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Farbregen über Leinwand
.Dart's ein bissehen mehr sein?": Zwei Frauen bei Kieser
Von BIRGIT ECKES

BERGISCH GLADBACH. "Sie
müssten mich mal sehen, wenn
ich die Leinwand bearbeite",
lacht Barbara Stewen und deu-
tet auf das Gemälde" Wie Feuer
und Wasser". Mit vollem KQr-
pereinsatz nämlich wirft sie
die Farben über den Malgrund,
beobachtet, wie sich die unter-
schiedlichen Konsistenzen ih-
ren Weg suchen. Viele ihrer
jüngsten Arbeiten sind so ent-
standen, .Farbregen auf Moos"
etwa oder "Byzantinischer Vor-
hang" - abstrakte Bilder mit
strukturierten Farbflächen.
die absichtsvoller wirken als
sie entstanden sind.

In ihrer Gemeinschaftsaus-
stellung mit Gerda Reh zeigt
sie bei Kieser Training aber

Magische Gesichter: Barbara Stewen mit ihren neuen, "schnellen Porträts". (Fotos: Volkmann)

Ironische Anspielung: Gerda Reh
mit dem Objekt "Asphalt".

Experiment gelungen, die Ge-
sichter wirken magisch. Leich-
tere Kost sind augenzwinkern-
de Episoden wie .Darf's ein
bisschen mehr sein?", das der'
Ausstellung den'Titel gab.

Ironie ist auch eine Ha:ltung,
die Gerda Reh in ihren Objek-
ten zum Ausdruck bringt .• As-
phalt" heißt. ein Sockenpaar
mit Dosenabsätzen, das sie in
Erinnerung an die morgendli-

chen Dauerläufer in Kaliform-
en angefertigt hat. "Fair play"
nennt sie ein Paar Boxhand-
schuhe mit Augen, "Ja, wir
können alles" ist eine Installa-
tion mit zwei Hanteln tituliert,
die von rosa Hosenträgern ge-
halten werden.

Bewegung, Formen und Far-
ben sind die Überschriften der
siebten Ausstellung, die Kie-
ser-Chefin Kathrin Fredeböl-

lingmit dem AdK (Arbeitskreis
der Künstler Bergisch Glad-
bach) präsentiert. Kultur in der
.Kraftbude". Das hat sich als
Futter für Geist und Körper of-
fenbar gut bewährt.

auch eine andere Seite.
"Schnelle" Porträtbilder etwa,
mit grobem Pinsel in wenigen
Stunden über die feuchte
Grundierung gestrichen: "Das
habe ich einfach ausprobiert" -

Kieser Training, Odenthaler Str. 19,
51465 B.ergischGladbach, geöffnet
bis 12. Oktober, Mo-Fr 7.30-21.30
Uhr, SalSa 9-18 Uhr. Bilder 500-
800 Euro, Skulpturen 85-120 Euro.


